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Die Nationalversammlung.
mz. Berlin, 9. März, Nach tfrlrtiounj kleiner Anfragen folgt

die Veratling des AiiliugeS Ariiil idt zD.-N >'l.< bctr. Bekauntgabr
der der Rationaltzersammlung»er Iirer .luj-ösuiig vorzulegcnden

vcletzrntwürfe. bctr. schleunigste Vorlegung des neue» Wahl»
gesetzentwurseS und Auslösung der Natinnalversammluug mit

demt. Mai !92».
Graf Posatzowökh(D.-Ratl.): Tie Nanonalversammlungwar be-

stimml die Pirsastung zu schassen, die dringendsten llbergangsver«
erdnuiige», die Wahlgesetze jur den Reih Nr.s.und das dvahlgtsty snr
das Rcichsrtzcrhanpt. Das Hütte genügt. Statt destin tagen >v>r
seit IY4 Jahren und wissen nicht, wie iange wir noch tage» werten
und was »ns vorgclegt tverdc» soll Tat ist auf die Dauer eine
Unmöglichkeit. Wir sind mit einer Mastcngcsetzqebuug uberjchurtet
worden, die nieniand nichr übersehen tarn Wir von der Rechten
tertltkc» durch »iiserc» ,Antrig den denirkrakis-hen Standpunkt
(Heitert it und Z»-i:chc»r»se, und Sie -zu der Mcbrhcstt den Herren«
standpunkl. Der Repolutio'ist-iuinel ist vcrjlegcn, man beginnt die
neue Regierung kritischz» lerrrchte». 2le Ratio,lalvcrsammlung
Hai ihre Ausgabe gelöst. Sie bat ich überl:bt. kBrisall.»

N-ichsminister Koch: Es ist erwünscht, di» Arbeitin der Natio«
nalvcrsaminliing möglichst bald ,»»> Abschluß zu bringen. Ich w-ü
auch nicht darüber richten, ob die Rationalversamntlniign 0 ch de»
Willen des Boiler  darstcllt. Es :st der Vorzug des Partei,
mcntorischen Enste,»s, die Vorlage in Kühlung mit der Mehrheit in
einer Form cinzubringeii, die schwere Niederlagen ansschlicßi. Das
ist kein Atsolutisiiius Die Eteuergciehzebung war dringend. Dar¬
über war auch die Rechte nni uns einig. Während der Erntezeit
können Wahlen nicht abqchaltc» werde». Der Regierung scheint es
unmöglich, die Wahlen vor der Ernte iLznhalte», well ein Teil
des Landes noch  b e se } t ist. -vier würden Partcisragen und
nationale Fragen durcheinander spiele» «tu, Schaden des Deutschen
Reiches. Bicileich« könnten auch die Wahlen in den bcsctzten Ge«
bieten »erboten  werden. Dann würden die Reichstayswahlen
der Kreise, zu denen diele Gebiete gehören, »nniöglich werde». So
liegt es bei Eupcn, Malmedh, Schleswig. Masuren, Wejiprcnßm
und Öberschlesie». Wir können hassen, baß im Herbst überall in
diesen Gebiete» dir Abstimniuag beendet icsti wird. Rnr bei Ober«
Schlesien  ist das »oa, etwas »»gewiß. Das müssen wir hi»
nehmen. Im Herbst  köniieii auch die ziirüäyekchrtci, Krr gs«
gesangenen an den Wahlen leilneluuen Unbedingt erledigt werden
must das Gesetz-der Wahlen,niii Reiihst.n , das i» allernächster Zei,
der Nationalv.rsainm!»»« zu seht, >:ichd.' u der Reimsrat cs erledigt
hat. Das Kabinett hat ßch bereits ist, üstig gemacht.- Allerdings
wird das Ha»« das sehr schwierige Gesetz nicht so rasch erledigen
können. (Zurusi-cs Stdg. Tchultz-Bromb rg: Das ist ja alles ab«
gemachte Sache. Heiterkeit.) Ferner »lüg.:, erledigt werden: die
Gesetze über die Volkseiilscheidiingn»d eie Reich-vpräiideiiteiiwahl,
di« neuen Wehrgcsctze, de» Slaalsgerichtebos. das Reichseisenbah:,.
wesen, dt-n Wiltschastsra« und>>ie V.-umienaii-sschüsse Dazu könnnen
ferner noch die Neuregelung der Bezug.' der .Kriegerwitwen und
Invalide» und c>as Sieichsaiisqlkielwqesctz. Erwüu'cht wäre cs,
wenn es gelänge, i» die Elatsbcritnnyen  ciuzutreic». Doch
wäre dies allein kein GruiN die Ritvitilverjainniliutg länger zu«
sammcnznhaltc». Ans die Einbruiquiig der Schul- und Justiz«
gcs. tze verzichten wir. Also die Ber-Uung l-cr Gesetze darf nicht
überstürzt werden.

Selbst wenn es nicht gelingt, dos eine oder ander» dieser Ge¬
setze zu verabschiede«, wird di« Regierung die Wahlen n «.
«ittrlbar nach der Ernte im Herbst  stattsindeu

^ lasten.
»Di« Nationalversammlung muß solange in Kraft bleiben, bis der

neue Reichstag zuftnimeugetreien ist. Das Hans wird eine unec«
hörte Fülle wertvoller Arbeit in ciiieinhilb Jahren geleistet haben.
Vorwärts und auswärts. (Beis-ill.s

Minister Dr. Stell: Nach?«'» es unter den größten Schwierig«
keile» gelungen ist. die Verreichli-bniia >cr Et'ei,bahnen in die Wege
z» Icitn, muß doch der Rationalversaumi!»»« daran liegen, diese
Überleitung der Eisenbahnenaus das Reich nun auch gesetzlich sobald
als möglich unter Dach und Fach zu bringen.

Abg Hoch lCoz.): Auch wir wrllen die Ratio,talt>ersamnil»ng
nicht eine Minntc länger z„s.,„t,»e»l>alle„. als cs nötig ist. Wir
müsten im Herbst die Wahlen haben aber die nötigen Gesetze müssen
sämtlich serliggeslk»« sei» und der Belag rnngsziis,and n,»ß bis.da«
hin an'aehoben sei». Mit de» plan.inihlge» Stornngci, von Bcr«
sammln;,gen knrib Anhänger der Alechtsparteic» bange,, auch die
flandolöscnB 0 r g ä nqe in, Hotel Adlon  enge zusammcii.

Minister Koch: Berge! gt werde» die nötigen Gesetze dem Hanse
unter allen Umstände». Es wird au der Arbeltssrend,gleit des
Hauses liege», ob sie sertig werde». -

Abg. Zritr.botn (Zentr.): Wir sehen den Neuwahlen mit größter
Rnhe kntgeg.u. — Abg. Broütaus<Bcv.>: Wir wenden nns gegen
den Brrwnrs. daß wir an unseren Mandaten klebe» Di« Trrtbe«
reien der Rechten werden keinen Bode» rm Volk finden. — Abg.
Henke(U. S .); Wir wünichen uns niit unsercn Wählern sobald als
möglich auscinandcrzuft-tzcn uild stmiiueu daher dem Antrag zu.

Minister David: Wenn man Dm l. Mai auscinandergehen
wollt«, müßte ni.in die wenigste» Gesetze ialle» lassc» bis Herbst,
so das Beamte,ibesolbriiigsgeictz. (stiirufc: Rein. Fcrtigmachen.)
Trotz aller Hemniniigen hat eie Ration iwersaininlung rasch und gut
gearbeitet, ste bat das Haus gebautn»t > r Kelle in der einen und
dem Schwert in der andre» Hand. Aber das Ha»S muß noch woh.i«
lich gemacht werden. Die Mehrheit spartcie» wollen dein Haus den
Kranz ausictzcii mit der schw-irzrolaoidciien Schleift. Es bleibt bei
der Republik »nd de«- Demokratie.

Ab« Heintze-D. Bpi.)- Die allernnchtigstenGesetze können bis
zum I. Mai erledigt werben. Dazu ü»d auch wir bereit. Aber den
Etat dnrelizupcitschen. »nd wir »ietn bereit.

Minister Koch: Wir warten »1 Ruhe ab, welche Konsequenzen
das Boik ans unserer Arbeit zieht.

Abg Echultze-Bromberg(D.-Ratl !: Ich möchte wissen, wie es
im Skteber und tztoveuioera-rssieht. Wir sitzen noch bi« in den
Herbst 1920.

Nack einigen persönlichenBemerkung.'n folgt die n am ent«
l i chc A b sti n, mu 11 g über dl« Aujiölnng der Ralionalverjamni»
lung zum k. Mai.

Der Antra, wird mit 17« gegen6!) Stimmen bei £ Stimm¬
enthaltung abgelebnt.

Nächste Sitzung: Mrwvoch, 1 Uhr: Steuergesetze. Schluß »ach
S Utzr.

Der Zwischenfall Dei Adlon. «
Eine Mahnung der Ncichtzregicrung.

mr . Brrli », 9. März . Die Rolchsreqierung  erläßt
folgrirden Aufruf'  Ju den letzten Tagen mehren sich die
Fälle, in denen Mlistlieb-er fiaubcr Kommissionen, die aus
Arui .-h und in Auor»ln .::' g des Friedens !,ertruges sich >'>
tentschcn Städten auslallen , ^uüi H'-egonstai d wörtlicher oder
tätlicher Ai griffe gemocht n ordril - Die Reichsregierung.
st' arot eil dringlich ror dieser Ve 'rir ilderung des
rffentlickcn  L c l-e 1: i-.  die mit Vaterlandsliebe nichts
4» tun hat ui:d nur z» schwersten Schii-- iem.igcn d.s Vater-
laichcS fithien kunn. (5s ift ! ic selbittzersländlichcPflicht eines
jeden Deutsche», ten fremde » Missionkmitglicdcrn gegen-
»bcr Z u c Ückh a I t n » g 0. n ^ W ü r d e zu bcwcbrcn . Jede
andcee Holti' i.g kann unabsehbare Pcrwickluravn hergusbe«
schwöicn und dir Ees,iw.r! eit für die Entgleisung ciitzzelner
büßen lisseu. Der Reichsivcbrmiuilter wird mit äußerster
Schärfe sich «ege» milikaiistische Aue schic:tu egen wenden,
welche den fvaiizosüche» Offizieren in der Ausführung ihrer
Amtöclliegei 'biiten ' >» ton 7stea treten . Die Neichsreglerilug
tviid ebenftN cnig xögrr», s-lbile Verstöße gegen die Sitte und
tas Volkoii tc' esse sch eiitingslos zu aluiden . Sie denkt nicht
daran , ihre Pr litik du:ch i cn N a d a u p a t r i 0 t >s m n s
durchkreuzen z» lassc.t, der auf Kosten des gesrute -i Volkes
fein häßliches und gefährliches Spiel treibt . Szenen , w>e
wir sie in den telzien Tage » erlebten , können nnr bewirken,
daß die wenigen St 'mmen in den anßerdeutsche.r Läide ":i
auch 1och pe.s'.ummrn , die sich nach und nach zum Svrechcr
fu: unic .e Net und u: ser Ncchl gemocht haben. Die Reichs-
regiervk.g- (0ez ) Bauer.

Das WirlschaftsprogrammderAllllerlen
VV. T.-U. llkotlrrdam, 0. März Laut ..Ricuwe Notterd.

Ceinanl " niellet »Daily Ehrouicle ", daß das T -irtschaftS-
propramm. f, ige:.d? Hanvlpnnkte enthalten wird ' Heer und
Flotte  m >ffer auf das Mindestmaß  h e r a b z e e h t
werden Die f er.i tsch.i' tlichen Beziehungen zu den Rcgie-
r-ingeo st-llt' t' gepflegt und ä n ß e r >t e Sparsamkeit  dee
-'legien .ngen nid Völkern., zur Pflicht gemacht wzcdca.
Dc '.iichi!a»d sell Feit oelasten werden , sc' ne 2 >its>M:dio,ringen
atu bezahlen. Dnie Entschädigungen gc' tcn n!S Burg-
>ch asten für die Anleihen,  die d:o Alliierten im
Ausland unter -rinnen , um Kapital zu sä>affett , das zur
Wie,erb i ' tellnrg ter vcrwü ' srtcu Gebiete notwendig ist.
Deirt'chlruid wird rlr »falls gestattet . Anleihen tut AuSln .d
r.utcivi-bii . fH»«. M»n wird ihm bei Bcschafnrng ron LetzenS«
Mitteln und j'lolfii -fscu zur Förderung seines Tczengungs-

icfi ĉiit. iiTtcnuU'onalc #fiu
fünf *rnu soll aePlM tverben. Suc ®r ^ief»ii'«i ßik'tdi*
gewicht3 ccr Wechülk irsc solle» Absch ' l u >s e van >n t e r -
nationalen  H a n d c l S kr e d i t e n gefordert werden.

Br. Berlin , 10. März . (Giß. Drechtsterüchi1 Ans dem Aus¬
wärtigen Amt eeta-hren wir : Der Pleen der Alliierten , den
WlüdevanDam Teutsch-bairds durch eine Alternat,ona -le Anleche
zu Miterstntzen, ist schon zwei Monate  a >lt und -geht von
England  a a 3, dos schon feit le-naem die Alsticht hat. durch)
genietnschosilicl>e wirk-chaftl-ch« Zufaurmenorbr :t die Wlinden
deS KrieoS n Europa zu heile, :. Die größten Scltv-ierigke' ten
zu-r Durchfü'hnuig des a,ufgestcllftii Programms l>e'to!,m
darhu. daß m«n noch gar keine Mögklchkeit hat .' De.utfÄoi 'O
siua-uzicll zu -unteritüste:!' Enala -nd statte -'chon längst versuch!,
eine internationale An leibe  zur Gcsmedung E-i-ro«

nu-' -ivl,ringen. ruaS jcdrxb a.,n W dcrstaiid der Rentralen
gescheitert ist. de sich«mhcreiHe-i.tüch zurnch-l-rlte-nd brnomnien.
haben. Rn-n weiß astcr Vnglawd. daß Toutichland juwige
'-einer prad rktnr » Leistuiigssästigkeit große Symp -ath en i»
der neutralen GesMsksnvlt besitzt. England batre geylan-bt,
tais; schon viel frül'er nantra !/ Kradiic an Dentschla-nd ge«
wöihrt würden. n-oS wohl rnft-l.' e der schwi-er gen L/rge Ser d-'nt«
lchn'» Regierung u-ntr.rl' liab' N .st. Rnnu -ebr wiin 'cht EnglniS,
daß durch das Eingreifeit deS Oboriscn Rats die deuistlve Kr-.'-
ditfäb gleit geliä' lt wird . Es ist nicht anzimehmra , daß der
Oberste Rat nach weitgeliei'.derc Drschlüste fasten wird, weil cS
lediglich  dar <v»-f ankonunh, TeulschltNdd Kreditmö .g»
l i chkc i t e „ zu schonen

wz.  Paris , 9. März . (HavaS.s Wie di« Blätter melden,
stabe», England und Italien die Abänderungen Mille¬
rands  zum WirtschaftSnt.au ifest angenommen.  Der
cnlxiültig festgesetzte Text w rd laut „Echso de PeeeiS" beute
'.-evöfftutlcht. Ter „Petit Parifieu " hebt unter den Fofitzen
ziuin Mau ' tost di« Forderu -ng der W:cSe-rgutn,ach>un,zskom«
mifston an die deatiche Negierung hervor , daß die in die neu¬
tralen Länder a b g e wa n d c r t c n Kapitalien,  vor
allem in dtzr Schweiz uii>d in Ekanild'navion . für de» Ankauf
von LebtiiSm tieln und Roststoffe» nutzbar  zu machen feion.

mz.  Paris , 9. März . Wie der „Matui " meldet, ist in hem
Wrrtfchxiftsm-wnifcst die Stel ?e über di« Anleihe Deutsch¬
lands unterdrückt  worden.

Der Völkerbund.
wz.  Brr «, 9. März. Wie lie Eftnfcr Blätter ans Paris

melden, nltd sich der Voll.-ugra -.-ss-'l-uß des BölkerbnudeS am
12. oder 13 S'carz ' in Poris versammelit , um eine Unter«
suck » i-gSkomm isi >on für Rußland  zv bilden.
Bei dieser Gcltgenle ' t soll eine ösffentliche Ber¬
fa  in n:-l u »>. g des VelkerbundeS stattfindeiu

Die holländische Antwort.
wz.  Rottcdam , 9. März . (Reuter .) Laut . Nre-.lwe Rottend.

Courant " meldet „Eben.ng Standard ", daß die Alleierten -die
ntejdrriänjdtsch« Note als einen ernsten  F a l lau  sehen und
sich wahrfckseiickich mit der Versicherung, daß die Bewachusig
}<£ ftwsftti BnrJÄdrft » eabeti fal , nicht - ujsodc « gtben,

Deutschland und Cowjetrutzland.
Br. Berlin. IN. März. (Eig ner Drablberickt.) Di« wir, « -

sahrcn, soll die Behauptung, deß die englische tziegierung einer Wie-
derausnahnie der Handelsbeziehungen Nvischcn Deut.chland und
Sowjctri!ß!and abgeneigt sei, ,u n z» l r e j s en d sein. England
hebe lediglich den Wunsch, d.,ß 'D.'utichlaud sich in der Wied raus-
»ahme d-r Wirtschaitslezichungenzu Rußland den englischen
A kt i 0 n c n a » schl i c ß c. In tiefer Hinsicht wird von riig.ischcr
Seite dciiiitächst eine E r kl ä , n » .1 an die deutsche Regt  t»
r 11» g übermittelt werden. Wie wir 'weiter Horen, will tie deutsche
Regierung den. Aiiiiäherliiig-'-versnchcit ter Sr-wictrcgiermig gegtn«
über zunächst eine ab warte » de Haltung  eiimchineil. Sie,
ist dir Ansicht, daß nur ein a ! : g e 1» e i » e r Friede  n >N R >1ß«
l n n d die Veranssetziingen sür eine Wlederherslellmig des Friedens«
zustandê zwischen Mvsk-an und Pcrlm smde» lönne.

Ter Bergarbeiterstreik in Frankreich.
mz. Paris , 9. März. Der AobeitSministerbea-stsichtigt m-

folge des isiergarbc Icrslreiks im Departement Nord- und Pas-
dc-Ea-laiS, der eine neue Kohle»keife heraufbcfckIvQrcn hat,
cin-e crujiliche Beschränkung -des Reiseverkehrs
ei-lltreten zu lasse». Der Rmsc-verkehr soll a-»f ein Drittel her«
eßge-setzt wenden, jedoch läßt der Minister den E-esellickiaften
d e Freiheit , dcu Bedü-rfnisten der ciiirzeluan Li-ieicu Rechnung
zu tragen.

mz. Pari ?, 9. März . (Ha>va? ) Die Regierung brachte
auf dein Bnrca -li der Kanimcr einen Gesetzentwurf über die
freundschaftliche Regelung  der geüunten Avbeits-
streitigkciten ein. Der Entwurf unterdrückt tycs Strcikrecht
nicht, sondern beschränkt sich da,rauf, zu verlangen, daß die
Arbcst erst da»» eingestellt wird , weim alle frewridschaftlicheu
Einigungsversuche selstgejchbrgen sind.

Deutschland.
Das Zentrum zur 'Erzbergerfrage.

Br. Berlin, 19. März. ,Eig. Drahttrrick,!.' Wie mir
l'ö' en. Und lie .̂ eiiirinnsfraklion am Simsliz , nachdcin
das lli 'eil im. Er leigi 'r-Prrzcss gefalle!» sein wird, zu der
Frage Slelli 'ng nestmtni, ob Erzbeiger abl ' ccnfen „>erdei
soll oder i.'chl. In - stlrigen leatstichrige die Fraktwn yichß
Eizberger zur Rielerlegung seines Abgeordneteainai.d.it» zu
zuiiigeu

mz. Berlin , 10. März . Der Reichspar trivctstand und
der Ausschuß der tcnlsch.en FentrnmSpartei treten qm
18. März in Berlin zusammen, um, wie die „Germanra"
sagt. 5» wichtige:- prlitlsckpin Finge » Stellung zu nehmen, vor
allem zu dein Ergelii .e des Helsserich-ProzcsseS.

Die Folgen der Werkehrrvertenerung.
mz. Beili », 9. März Wie der „L.-?l." bcrickstct, ließ in

der elstei- Maizuiche i,-folge der lOOjrn. Erhöhung der
Eiseichuhntarife i.ach Mrltuiigen einiger EiienbahnLirckiionen
lie E 1» i>a l ni e anS- lein Perieienverlchc erheblich
nach.  Tie ?Il wankrrunq in die 3. und s. Wagci.kle-ssc ver-
stärltc sich so. laß s.cki cu.c c.i.lcre Luiammenjlcllung der
Füge als i i-tircnklg ö-rrauistellte.
Tie PrisihrS- rn.d BetiirbSlage der Etsenbahnverwaltuni.

mz. Berlin , H- März . Migistcr Oesec  sprach in Tüstcl«
darf über die Vetkelrs - lud Betriclhlagc . Es sei der Eisen-
bahnvcrwaitiing gelingen , lie Lristlinpen  s p zu
fte i ger >>, laß sie jetzt in der Laor sei. alle Betriebe,
namentlich auch lie Landwirtschaft, hinreichend zu versorgen.

Magrezrkunq eines UnsvrcNtatSVrofesssrs.
mz Berlin, 9. März. Rach den Abendb'ättern verneinte

der aladei.'iischc Senat der Bulincr Universitäl nach Uut,rlutbnng
d r gegen Preseprr Rlevlai e-hrbenen Borwürse ei»>ii>nnng die an
it» gepellte Ftogc, ob Pevseilor Ricol-ii -v irdig  sei, sein« Lehr«
tättgteit  au ccr Universität sortzuseyeu.

•

Der den de:. Studierenden der llnr -iwsttät in mündlicher Be¬
schwerde und durch gewaitianie Hi-idernag des Unterrichls gegen die
Lehrtätigkeitd:s Prajesjors Dr Ricvtri erhobene Einspruch wird
damit begründet, daß Ricotai iich durch sein« Fühuenslucht und durch
seine schrisislellerischcTätigkeit während des Krieges taudesverräte-
risch betätigt und sich dadurch des Vertrineiis unwürdig gezeigt
habe, das s. in Berns als akademischer Lehrer ersorderc. Zu dem rr-
hobcncn Borwurs der F a h n e n j l '.i cht sagt die Eiltscheidiiug a.:
Ricotai beging tatjächlich Fahucnsluwt, als er im Juni 1918 in
Gciuciulchast mit drei dcjcrtiercndcn Soldatc» aut einem militäri¬
sche» Flugzeug nach Däncmirk entsivh. Sir lat dies, nachdem er
vom niitilärischen Kiaiikcnwärter zu den Muskcticrcn ndcrführ!
worden war »ud mit der Wasie ausgebiidet w.rdei, sollte, und zwar-
in der Überzeugung, daß er ein Recht daraus yatzr, lediglich in
seinem medizinische» Berus verwendet >u werde».

Prosessor Nicolais |ctjvlft;icUcrif-1>c Tätigkeit gipfelt in seinem
19IG erschienen.n Buch „Die Btologie d«s Krieges". Ticsrs Haupt¬
werk erbebt iiamc»t-ich durch keinen iisttertitci „Kritische Entwiche-
luiigsgcschichiedes Kriczes" Anspruch tar -ius, «ir w»' cnjidastlich»
Leistung betrachtet zu werden. Nicht der pazisistische Inhalt ist z«
bcaiistandr», sondern dir Linstrcunni zahirelchcr ttnßerungen und
Darlceuiigcn, die gecignei ,rnd. Dcitschland hrrabzu«
setzen . Das Uncntswuidbire ober ist, daß Prosesjor Nicolai ge¬
wagt hat, unter Hlnweis ins das eigene Bcispie! Soldaten des
Lazarettes vorzub-ilten. der c' nzig würdige We, jei. „Kriegsdienst
und Eid ossen zu verweigern" Ans derselben Linie w-e diese Lchris«
Ik» bewegen sichg-nnsje Vorträge, tie V-ojestr Nicolai nach sein«
Fahiteiisluchl in den jkaiidlnovischen väudtcn gehalten hat.

Bt'chdruckrrsirrik.
W. T.-B. Tiistelderf, 9. März Die Buchdrucker tonten

beute vormittig i» den Ausstand, da die veelanpte außer¬
tarifliche L,-h>t rl öhuig von M. wöchentlich ihnen nicht
»ttzt.sttn.lLtt wurde. Tip tzültzttbche Press« Lrjchcu»t « cht,
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Wiesbadener Nachrichten.
Pollklsche Versammlungen.

Der Poftzzgldivektor gwt folgcntdeS l>eka»»t : Tie Verordnung
ter Cvi-.i'cii intctttUikrtni fiommiflton Nr. 3 vom 10. Fnnu-ar
1920 ix jhinmt unter Titel 4 « rt .M 10: „PoluiM Berinmin-
Iiunxti maiilvn dem KreiSdc'legiertrn bet $ olr » »wmiraflwn
48 S ĵjiöen vor dom a-ivberanmte-n Termin e-u^ eist! werben.
Die Anzeige l>ii t-en <doge,>sto»d der Pertzdmm'luug und die
Liste der Beter»st,rl»er zu eukielte »." N-nel, der Armwisuma 2
der Hohe,, niternUderku Kominisiion. ' vetrcf ' eidL die Pn -ch-
t»n> I!»L> VerdiNdtichkrilen der deutschen Bechördm mit Bezug

dir öjfi'rttltdve Sid '^vhert u-Mh)'di -e PostifZsi ist de Pollizei»
L--ehö:.de verpsliäket . den zuisttniLnHesl Tc'K'ni-ertcn der Hohen
ftitevallierlel , klonrinMio» von olle» öffentft.chen Pers-a-mm-
iimgrn n > ixm iei)tich!!gen. Nn«i) Verstä-iiSig-tbiist mit dem
Herrn Sezirk .driegicrte » der Hohe» interallnenrn Kom¬
mission »iruhr ich h ermit bekannt, steh die Peroujtolter poli¬
tischer Br >> n!ni!lt»»geii die n-u»h vor sichendem votgeschrieben«
Anzeige ki'nsftghi» u» mich vier Tage vor dem  a,i be¬
sau  in t e » T c rm  i n rmzusci «de» haben. Die Anzeige,
weüel'e ‘elkje.ube Aiigcben entfalten muf ^ I. Tag und Stunde
der Bersanrmlmiq ! 2. bcti vrrftun .mlunn?ori ; 3. die Verl>u>ü-
IungSgegen!tä !>,->e (T«igeSolistiiu>!igj ; 4. Vor- und Zuname so-
k 'k  lVat 'f?itcU:«»0 der Veranstalter , wird HSdmin ve» hier
aut  an d--n Herrn Krcis-ddiegi-erten der Hohen interalliierten
Kontziilvsion iee teege-i'he» werden . Zlig'.eicki weide iel,
durch in die Loge gesetzt, der mir Mi -. ib'»deii Veri'fsichtii.iig
zur Äii zeige -der Versa inwft:n^ ngMvm-tnrn zu kLniien. Die
Be , ös sen il ick liitg des N'tz'gi-jtretS hierselh't von, 7. Z-edrixir
1920 ni'lt durch voeslehiiide L'eftrnntn 'cck-itiig als ersetzt. D e
»mmitteidarc t?inrc.hrf«mji her ?lnz-egen an den Kre!o.d, -lagicr-
ten der Hoben iutcrr .U'iierten Kommission fiiidct he ca»ach i»
Zukunft nicht mebr stat t.

— Ter ZiisammkiischliiS der hiesigen Kleinrentner und
-rrntneriniien . Die V r r s « :» m i u » f ter Kleinrentner
und .Klri »:e»t»crii :ne» im «Tr »!s l.m Hof" war von etwa
400 die 500 Prrsei .c» tzesmt'i. so tos; sich, stak Lokal natürlich
als v' kl zu Ucit< cutiri . Herr Neiitner Prio»  iSü .iiicn-
bergb der tie Vers, minluna leitete , legte zunächst Zweck.iud
Ziele ter f)U~111::nt i’iiiiiuiiO  dar . Schon Endo Mai v. I . war
i»i Aiischii.s; an etucit tirelrzüglichrn Artikel i»> »Wies¬
badener Togi lu'.t eine i ' ij-e im :>!iitaurn »t »Nolrk Hans"
zur Uuterzeichnnitg einer Einoubr r.» die deutsche Naiional-
persemmi , >.g an ' ,» leg'. worden, die i» vier Tachni rtiva 300
Üntcrkchiifiei- fo.r.e Leide, gtsiittct, » die damals l>es!>ho.i-
ten Bersch,sflen ek- nicht, » eitere Versammliingen ahziihnlt . n.
Ans tem im Ang.ist v. I . in Nndoisiastt stattgeftindene»
ersten Verla ,dttag drr Klrinrei .ti cr i.i-d .Klcinreiitiieriiiiien
Deutschloirs waren sei, d die hiesigen Rentner . nit.fi ahne
das, eine ses' e C rgoiiisation lwjtand, durch zwei Delegievte

gZr'rn u»d' Ps,if,r ) vertrete». Der Veilmn) ist jetzt nachcelin tcvltnt verde », um an Ort und Sielte unter Lritung
de? Insiizrntö Ial -n die Klein,ci .Ii.crintore 'se» nochdrsicklichee
vr,t >elen z» k,Der ''iedi -rr empfahl z» in Sd -lnh . eine
OrtSgn tpe zu stiin .dc» und drin Verband als Mitolied bei-
znte-. ten. Hierauf ' ktlilderlr strl . Slndtre,ordnete Ilge  ii
die schwere Noilonc ter Kleiiireiitner »nt . reilinerinnen und
verlas im Anschlufi taran die Slatn .ten teö Vertzondds dee
Kleinrentner und «n'i>l»eiin „e» ,i» Berlin . DieKlbc » unir-
lenmidi für die bioOge QrtSarnrpe für gnl bc' nner » bis ans
den Parost " lhen teS M9a !ie.'Sl>eiI>'Nst,'c. der eine» Sniol-
rani » -.» ihnen 2 und >0 R . jährlich läi '.t >".>t ii' ee de>se»
Fes,s,tz,in,i in Wirk loden juch noch eine besondere Kominiksic»
schlnnist mod e» soll. .Hirri uf wurde die 0! r ü » d N» n t^e r
hiesigen Orten  t u ppc  vorqenoinme .» ; f.r' l olle Ver,
sn'Nmlui gk' eili .ehn cr träte » bei Die Ortsgruppe iv,,d sich
sell>' I'>erständlich ' cm verbonde anschli,s.e». In der nach-
fn'tv.i N*„ AuS'pra t e trugen noch mehrere versa,nmlun .' s
teilnehnier velsch:rtr,ir Wunsche und ?ltte,-g'»>geii vor . >:

— DaS Kaisrr -Ir cdr!ch-Bad wind am Montoch de.»
15. b M ., den BrIriet ' wieder cmfnethmen. Wege» .Kohlen-
kiürl'pheU nnch seÖrxh di-e rönnick»-irisch« Abieiluiiq vorerst n,xb
aesetcko'srii IdcXfiu doch' ist durch Derimpf- u»,'» elektrischeL.cht-
laftenibätzor E «tr«e,itMt »u Schivitzbädern gegeben.

— Die nkuerlickie» TeurrnnnSzuIagen für städtische Be¬
amte. „ nsiändige Angestellte und Art,eilet . In Ergo »;>i»o
unirrc « EerchtS iiber de letzte SteDtverondnetensitzniig sei
fügende « in!»geteilt : Die Vowintkn erlwlten eine Erhahnng der

zwloip:. Tie slädtisäwii Art' ,' ter ertmlten eine Erhöhung von
70 Prozent auf Är .u»Dl-e»h» » >>V TouerungS 'u 'oge und 5t>Pro¬
zent Erhöhung aus ft-iniitie -»» liege. De.mnach beträgt nach
Boseltufj d,v letzte.» Sta .dtverord»'e>e>i.Ve,s,'.m»' I::»g der dnrch.
schiiiiilich« Tage loch» eine» verheiratete » ktäAkischenA-be>trrS
20 M. 00 Pf -, .de,»» ich der St »„dc».lvh» 2ö7»/z Pf ., er-
'.«ichbar „ach 5 be.»v. >0 D .enitjohre ».

— L' hrlingr im Holzgcwrrhc. Unter d eser Eplixinarie
erschien dieser Tage w»e Notiz im ..chlieSbodener Ta <chl>at >' .
D>-'i'.i stl reDt die H a » d me r kS ka m m e r ^ Um̂ diê Betu-

Ans Kunft und Leben.
= NaffanischrS Landcöthrater . Die Oper „Da ? Glöck¬

chen L. r S E r e m i t r n" v» n A. v -o lla.r.d gnig ge,lern »cu-
e»iis'"i8iert in Szene . Die erlxilt sich, in De»tsds!.a»d ,oiigcr
a .,s dem Spi '-ch'!»». e.ts sie rS. ihren, vei»ni»„ka>:p̂ en Wert
n« lu vertzient: eS ist e « flotte Pariser Arbeit , eine leicvt-
g-rwngene melodiöse Musik, die zwöichen konnzcher Oper und
Operette d« geildcm« Mtteljlratzr i» »eziil>!7lte» . sucht. Überall
Uhuhct  sich die de» Frauzose» mm e»i»wl angeborene Lexh-
» .nkech der fror», u»ö eine genaue VichiietikeniilniS. Der
Sam 'A-eLwl dr» Srfr >i-zS lckc'i' t aber bef  nnleolwltfame
Livrcl !" mH der dn.nkttz.are» Partie der . Ros« Fr'ignet": d'.e,e
pcn '.ahchoite. verschmitzte BauMtSiE . welche, üuich d:e Lieche
oebä. tdigtz vevschSnt mrS - tzt.E ch Oehe. loet wnb  bum
Müll  er - 31 eiche!  gab dw Nolle mit ,-.ch !l :chem Leiste,
sollen: voll diuchlrX-brnee Sdelnierei in de» Szenen wit dem
diüiu'<».i»gk7ifä.>e» Tvogenicir „Bellamh . als welch r Hi rr
G e i ks e - M ' » ke l iv.ch von früher ,» be,tem Andeiiken
stecht— voll Nrtt 'gseit »nd Lieblichkeit der grsanstl.ch n An»,
föhrlmg da. ivo di« »»»«re r8,i '^>!»!ig der »Nos.- sich vollzielu
in den Szenen »,it dem sanfte» L rt'lxT'e« ..Svli-ain ". für de»
Herr « Usch zutrrf, 'enden Tv » >'»d A.uddnick kgiid. Tatz diese
„Rose Zr >g.uet".Parlie nech i» kräftigere, kontrastreidwre Be-
levditm 'g gerückt werden kan» , reife» wir von so manchen
nutderen Dnrsieverimie » ; doch soll mich d« wehr aut » K ndiich-
Nai".« . An-mutvoUe gerichtete Aliffoism'g der Frau Muller-
Stcichel will ko»,me» oo'>ritze,, sei» ' ihr zortsinmg ». hold ver-

hn» IjiU'jW im Tuctt bi - 2. Vlft* — Mrtb
«eiiwK Zuis'nn« un«. Ans dem Pachdbof. wo ..Nase Frigurt"
jl,r Wetz» trotzt , wollet ? Herr Sd ' orn  olS täppischer Bauer
m t drall .gem H».wvr »nd Frmileii , Zinn er  als eine rech
s«lmu <ke . Gevng- tte". di« ihren herbe» Nomanzen krenndlick«
Mchbu'ng vcrl ch. Tie wertvollste Rümmer der Hper ist wohl
da, ..Silockcken.Terzett " im 2. Alt : Freu Mnller -NeichelS

ifcriiajitejas SliMJatfxd

Wesva vener xagpum.
: eil « vvr Rnchtoitle» zu biw.chre» . machen wir wietzrholt dar
auf aufnrerktzrm, datz das ha.»drv eck lick« Lel» lurgse"esen durch
T««riifvrrtrng nchl geregelt werden lann . du,; r" ,l »iohr der
Lehrvertrag und die Gewerlreordnung do,» r wos'.ged.nd ,»>o.
Wader kn-'-» die Lehrzeit noch, ton» die Pergilpii-n« durch Tar >»-
rertixig feitgesetzt n-crden. Tah i» der giste'rivart'igcii ,8 ^
regitnuitzig auch den Lehr-Iingc» eine entf'.' rech,eirde Be^ ut» ^
nezublt werde» ollte. ist allqcmer.» mierta-niit und wird auch
furch, -die Hipiidir-erkskn-nuurr dringend e»'.P,otlr ». Im pm .tz
gvnv.be ist den.» -and, am >7. Februar getegoiill.ch bet jk -
lrnidlturgen aber den Ne chStarik eiiw solche tkrgutw,q vetts >-
bavt »vorDcn , c.ibcx nicht <t»iuf ein givalhd » etn Ha,Ul (xzn . e
Viertel des Cesellc-nlchtts . sondrnl «auf einen geringeren «ve-
trnn. Es dile:i'dt ini.nrcr der freien Vereiit.lx'.nrng ml Lohrver-
trag We-rlassen, d e £>itye der Veryntun-g fe,t- Utctzcn.

— Tuppenverl ^ lnng . Wie imiä  initgeteilt xoixb,  6öt der
.Kommandierende '.ikucrwl der Rltzinsrmr « nj-v.« Kredite zur
M 'itcrflchrung der Lu .pp,'»vorte:lung für Bedürftige bezw.
Notloideu'de bcw lligt. Hierdurch, wird die Bertedmig m.s
mechror« Monate b:-»a» S iu dairkenSrvrrter Wn,e sidxrgchktir.

— Gestohlen wurden mittels Einbruchs währeird der Nacht
zum 0. d. M. l» eine.», GeschäslSlvka». au der Eltvtllcr Strotze
10 Pfund Slitzrahind ilter i»i i -Pfuitdfv .ketr» sowie zwe.
Fosjer mit je 50 Pfund Slitzmhinduttcr und aus eine», Hof
on her Hellnuindstratze oi» kleiner Handleetetzivoge».

— „Wo stecke« die Zündhölzer ?" Zu d es.r Frage »mrd
uns vc» »».chverilait'digrr Seite folsendcS gch-grleben : , »-r-'e
3!oich-Sl.rhörde bot Eibe vovigeu IehrrS für anslanditzh « >v>e
:nl .indische iZü»!dl>ölze.r eine» grine i.same» Hrb.» pre..ö von
!.:.0 Al. daS Pokrt zu 10 Schachteln für den -Klei'nltzntdct fe>t-
aesetzt. Die nnSläiDi 'chen Zündhölzer kolknlicrten sich abrr
dniniair für den .Kle-nluiuLlbr aui 1.70 M. dok- Pokrt . niielgc-
dejicn cvlluwl'te die hiesige PreiSprükungSiiille »-'ch Vorlage
-ier Neci-nn-ngen de» ror !>o->:id,n,» Rist »ech zu 1.00 itzt, das
Paket zu vertat -.se». Nr» c Le»Tv»gen evt  bnn AnSlo-iid. Le
,-och zu den cl .r» Pe-binguugen abgrsch-lossr»! wurrn , holten
noch lfereuilvu.-nien ko»»en. konnte.» ober » cht bezogen iver-
dcn, da für d.e>e "neue Sendungen der fejlgrictzte Höchstpreis
tum 1.00 M. cji-iti-.i >,in sollte, iii:0 somit war es aidSge-chlo-ieti,
drch.d e. Kauft,utc diesen Artikel h.z-iethc» kmitv .,. Wo» E n-
oe'-vK-ht»- vora-uögesagt hatte» , ist jetzt eingetrrten . d:e Vcr-
k0'ufsa->i«,'diil'.ng !w! nur tzcivirkt. d-oj; keine Zündhölzer mehr
in de» Ho-i.dcl kamen, die zn 1.00 M. hätten verko-.iit ivevdon
können. 2 er Ke.-u-s»:a-i-» w rd grfchott-rn . und jetzt konunt do-S
'linset und jetzt fr,'» E-i-nheitsprei -s für olle Sorten aus 3.50 M.
das Pokrt ses! waanil ringe,'laii-ii» wirst, dutz Sri srül,er a »-
gesetzt-r Preis eben zu niedrig gew' fe» ist."

— r «, Pi.tr, »>-iIc>-r wi« » -.-»zist. Die bisher im Pat -trk.t-hr mit
tem grr' .ft,-.»« r .nizig bcjicbenbe Öcĵ iäiiluna, wonachk.e p. te.k nut au,
(iieiebr ler Absenders oiißciitiinmen we.den, (wiunu oou jetzt ab « uder in

vorberichte über « unft, DortrSge «nd verwandte«.
- Nrlieuilchrr LandeothriUrr. iviorgrn Doiinai-t,,» -um ctjtän«

mal In dich. tpicU «'* Lch-!>ei» .#Äo.bi-U uiid v. Ni L,nie . A.s
t!u so" qr.,,ic., Oina gairna r.u» toaposiiorg-ntj Snniiiiimg. s(e.i I»>.-P

imi tir .Ktüm te» „Fo.LinanL" mii per " INoUin,n>, de» ..Wo »>" mir
perre T». (icibuifcs, ic* „U-iiUct" m.l pe .r» » nogner, des „» »-„.ne.-
vicnei" m>, porin Prüler und der ..Sophie" mii F.änlo.» R.'i-iiers.
Ld t"., 1!"'. g .«.,«i> gelangi ala Sonooiro-itelin' , i-ir d.e hirp^.n

«rli .>. >-»d ib.i,Icli.ijulcn --.ch-li- .L ..» ' iUaI.ii Toll " jur *JiU|r h.t .lllfl. U . «
o.-lchlanll- Sliiäul-I um Na non (üui;cii, -pa .l-lt , irdieiU. l.' iul, l. Nan,
uni) 2. Jim «) feli,«ßl an der 11,c no.latze zu den dolonnn» Echnutp.ol-
preile» «!>» terlruj . Po>,i»n i> Uhr.

- r, - :l»i-r.t-' hcit>!Ul.»l.de»d. g .eitag kiiidct eine A-ni 'lh.-unz de,
i>iederi,r,k>»s ..l ie schöne Lnullerii," (4 ich' u.,» oo.t W.iheim Malier, een
aic 'i, - chobcr, fielt. AI» Lolchen find qeoonnon der b. I od'.o baritoi-
"«» dinii. eondosl!oaiers Rlerai-io.' Nipni,  und KapoU.no. her A tar
R o i h e r. T ie »inle.londen uns ads-hi-ô onocn jUorlr de» L.ichlels Ipnchi
ichijlLvE " , o l»y. rUepni» tz.8 lrtzr.

* Aus dem Vereinsleben.
- * Ralianl s <b « r Verein I ii t Ji o t u.t t « n b e“. In der

«erlarnmluiq ucin 4. Mörz hielt pc-r »icninoc Lutz e.non s-hr intor-
elanlo" s-o.ira« öder die i- chmeile.I.nge uno ihre ui «a>>ulim dorn durch
oie iientinuiio b-iunders lchöner uno schön g.uppi-rt .n- luxunplare «in
conr eiaoner Nriz rerl .chen » ar. l o-solve n-n >c mii grotzo," Än âU auj-
ai-nim-nen und {.ob Sli-.hf , »» ->"0! rc-.o» Diok.ch>on. Dio na.h.to w,,»!n-
-'ch j-i.cho Pdontnnlc' hai' »'», linde' am It . töa ..>, abonds 8 Uhr, »»
Kanno. gricd. ichjnohe. ftr.II. Herr Lohirr Peiro wird -.non aior,rag
irde- Laut - und Ürbeoinooso haiton. thöfto» auch Damen ftns willkommen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Ans der Dlebrlcher Stadtverordnetensitzung.

•vn Viel" ich !). Mär, . Unsere Slattui .e.d» Itznng.-n kntwtckcln
pch ;u leinen p.'r' ciuinie.en, oi.ne daft durch alte die Re»."., in, attgo.

'tiiiif ttun-.e an den Pollogo» geändert winde. Ä-c Dauer der... - ..u.* iik.,,I/hriH iiinilr bi' ll ü*, t llil. iili'fl iK:t?l *v:2lIIllb liri'fo 0 MOib

Zröend-ArrsgaTe. Erstes Blatt. Nr. 118.

-owr.UI che-, go.,u.tdungbfchui-n des woorn' tii ZÄ
N^ wPL .' - tT -{iS, *ii

Ä Ä« 11-Vf »v m" üSeü
k«. Erh°d..ng eine. tun, . . a S , euer.  a t.  iun .strmmp e- »A«

SS "LS °. .7L ftz . « - » - A UrtS

K.SW »L“ Ä ‘“ä
S . Ä «Bf'3 Millionen qetchätz, werde» t « “ l” “B‘*

m- indon das li«,i °hri!-.e Desizil"ich' in. neue.3«»t m.l !»■»*«» S£
... mmen werden1»«! wird die fd.h-dung«'»Ich. ^ Nrach. 1.nd ^nch E
tchlrkicn mit dom Zusatz. f>aft alle Kriegiierliio.mer 3}, vor-

KSSL .-V « sM » RKkLN '..'Kk
?.%•,& ' «.1 'i 'd  I ‘ i -. tefi , ä
«is '3aLru> «WchLM 'L'L '' ch7t.r.5» iTtÄsf <ssr- > fRrpf»ftrcm erböft. Sie netten nicht minder in d.r o“ 1’ -
' oie de? «rtlenp-eikon srlee". - Da» «' °nk0"h°-.»de- fii'ct  iicitcn btc greife in der e»jten verpn.Bi» >
rm il> rn! -:> M. in der »' eiton ur„ Ist a»I N «' .- >» d-itton
"c't-r' rci>«' uon ii ans 7.50 SH., für Krcnkcnl.rll---r con_5 aus ,,5> -}’ ■U1
Üh»« »-(er 12“ -V.cn rm 3.9» auf 5 M. und für «u, 3 u.
boiv I ->> M. ertö'-I. «ns «nrenuna de. Batortö-»-schon är -u-iv tr
a« de« s'f die Veite!»»"« de.d 8 . ! >„>««, ti °," »! - >?," b ° n 1«au

der î cn 1.'>'.)!! ?)t . UttUttM. bvn'ri-ut . -- D.^ -•j -" .cV-"-)'-*«, Sander!!!« am tV'tü'.i-'i Lande -ado n kr» a > " ' i>.
E,!ikatl--Nran  7 M für  i -c, 0 >." -r- ,!»ct-! N" dio «»0«vr » >K
dimiereiaeftCerR-Ich-. ?Trb.Ubefi,«r f-onifch. ^ b -,--0' >̂ -ft!' S-». « atDca, und "naonionr Pnchner rrrka»:, un'er ' er 4'--r„» i. . »all I»
e« « i>'ai,ona„Iare>i be-ini-en. — Si ' .Eerer nct.a t>eb.> î- ^, »N-i,--»a i-er P or t «>»>«" bcich'a"en: d«: «i n rill .ad» d>r>-
Bcfchlnft der-halb »ich, bciaei eien, i-oe-, " .»p .̂ jr .‘^ ..la -iv iXrtfin  j£"ie chr,-»' ichn!on » chl 'oft-eleai »»d Nicht alte einl tzlo -riaaeii uo.
klärt ,'ad m't 1icfot Mafia!,ne r<- -uaetrn. d,r»»d,atz!ich ft«1 *«

«fei ! dl« eftima der Rarl-lnilr» nicht» »» errnnein. er m,ln>
-ft» d' ft ko'", ka/onm fta' t in diele." statne. ' it >« . ?« '
elnt’i’lcn Irll«. — D!« s ch»' e >» o"I a n , r e, , w tchob k i>>U-ch ««
a,-eb ich und ?>'!codadcn aem. inl "> I'-oirlcbon wird, hai nnie de ei
runa do. Ctnttop eile <em, ch e-talNich I idcn tzet-adi. Zu eile n >«
^ie mietet in tet iV«*e. ^ri»i, cht'chne ne nir .i t »̂111.1 Z 1^ ^
i'n. taa nöl>« " rak,i-..n,-r ' ftelcha!io.. und den Bot ich an,doftn. n
» ktzn,-«n. dal' Schr.-«':« tztoicheo!c I ' ! lü & a' n „irtr(fiuf; rri; 2TI0 00« M. rennet.':,, irrren MOVp ‘V• t al ar^iOiifsOw. ruf ficf'rict ?,I cwtlrücn kiIit.n. ir» sich?et dem

trieb o'arn chst-llordotzlrft. Die iiNW-N1-t. i-mrd-!'' bcM 'at - E'idltch
nurdc noch'-en Rektoren die tzlml»-»!a.r.e ocn 300 aas 13JDM. «' ftöhl.

Sport.
jj. a.  Stfteln- »nd T«»»»,k!lid Wlôdaden jfi.  C .). Diewai-teruna wieder i '.-ie B.'a»d--»ng ab Stidt. sindot an r.aei>«n en

Stnniac de» Ii März, in scl.pndor Anolülirnnz Itaii: ur«, pinll gron rr-
'oiaurich Sibinartch7.:S0 Uhr über die fv.l'-i-lmntzöfto»nd den K-Pt .-erz
Ä « Raft Sunern *». 10-80 «» .

ar l-.- Ile» SIM iia»c,om:cl« CU1 »I « pauor n.»oo» -orn. - orn» A-in.pro y-
»t>i»' CH nu.de' dem Lchuldiener a. D. ivatj. W-Icher kürzlich aar de. tz-e.
n-illia»na der erhöhle» Lcuerunp-zuUmn vo» soino-n A-Nto ,uru-h.-,rrlon
ft rin Pe»Iio»r-z>ischutz zugeftauden. Je -ner wurde den do.shlatz-n der-chuldevutotü» au, ikrrichtunr einer  M doch on , °I>  d >I.
»u » a'e I '!: u I e zuerst.mmt. teicn «ejud) für allr 8).i»̂Aen bis »um- Ilct o-n ist Zahlen, uarvuseeseiI. bau |te to:ne >>o-;cro Ü.l. u.i .or.njioll
biludtc«. obiieaioriich ist. und welche die Lchiterin»--, nirhi un. für ihrenoe >»e r hI >ch<n P«>ul. landen auch In, ihren öeruf ai, bausfrau
und Muiirr p.akNtch vo-dilden la». 'Pie Zahl rer rLochen.Pgichr.lUN-en
,ü- di- Schülerinnen beläuft sich auf 8, welch- „ich, in die Ädoni-. lm.or»
»' die ?!:do tslinndrn enlivUcn. Der L-Hrean., >„ ->n dooiiah iger. Das
Lchu'rel» mit ft SU. pro Halbjahr ist »m ,«ra Arbeit.«v«: zu äatjlen. Für
ff ! Sch ter wird Unie.itchl in waib.ichor paiinarbo., e.tc.l,. Li«'̂ch-Ne unie-stel' i lich dem Zenircl.-crein für Rnffaa, dein auch di« "bngon
jjMMMgBaMMBB J.L'l ' r ' " ' '- '» " "-' -Lj "«LE-B
beieetcr Biezzesoprmi und Herl » SPisse-'Winkelr ton'dnvelge-
rifcl-er Boro ton d" S gnb ei» en guten K<e»g ' D e Neu-
ci.>iii!l.d:cn,i :g des Werkes. Herrn K.ipeltznici'ter Rot her
>orgjält-g vorbereitet , faiid sehr beifällige Anf.whmc. v . v.

— Konzert. Ei » ..M o La r t - A b c n d" im Sidnl de?
„Kasino" l>' t:c am D enstog vier frtjoi* hierorts !ve>h.lbek,'»» te
fü,iji:in :iid,e Kräfte zu edlem T» !, vereint . Herr Victor
Ni necke I wo, die Seele des Unteri-ohinrnS und iroltrtr »»>
Klrvicr als Se 'list u-iD Keannnernilisikipielrr. In i der Hi» -
sicht zech-.« er sich alc- ein berusrner Mozurt-Epieler . Die
.E -st' 'o!!-Vlw!itojie" »>1 dem grotzen PntlwS d.S Adagios um
tic ..A-Diir -Sonntc " mit den reizvollen Pe.rint 'e-nen ni:-d dem
s!:'echl:,"zr, :>den „All:» Tore :,“ — 'ÜX'ltc H-.rr Nie edel voll ivar-
mer Hi.!!g,"be; sdl rvt u»d ii-atnrl .eh in, E-inpsin-dc» : die reine
Zei-chnu-ng der seltne» Form blieb überall oberstrS vX'setz
seiiits piciätvollen Borlr «n». Mil Herr» Alben Anger-
mc >, er  v - ieinigte rr sich hrrnech nnel, zur Vorführung der
Svnritc D -Diir für Kl-n-v cr und Viel „e". die-in drr W:odcr-

gode dnrch -ä '.S gegenseitige n,ujikctz.jd>c Aiip,,ss» ngSvcr,nttgcn
l-cidi-r Spieler besoi.drrk erfreute . Herr A.ngerme„er br.ichte
i' ntzrrstem noch zwei tzleiieie .Kemprsit-ionen Moznil » z» Gr-
IvS» uii-ft d-kündete sich mm ncuvin aii  ent. 0-n -icr von vorne!,-
nicn, Z \*i re :„cm kl,'»greiat:en Ten und elrkt, ' .» 7r V»>̂.'ii-
sührnin . Sehr günstige Eit 'bri'cke ewz'fmg man mM' von

Vorträgen der Sängen » Fräniein Ifef»tew kr ! ftIi ». I .i
der „Zerhiretten -Arie " vuk „^ dvwenevS", der Ar.e a.i-s
II k!e ? ««,»««" <m:t obl guter Vieftnel uns t ' iiioe» dee zier»

Ode» L cr-cm des Meisters entwickelte Frä »le!n veislli -it eine
veriiän .' inc Tnrd -l' .l^ u»g ihres klare» und ni:d> kür d e kcho-
riertrii A»s,rdrri :iftdcii I i»n idien* !>nn>cg!-ck'l n Sopr .rnS -inst
si-,,0» I>i:g >irda.«Killte.:, E -upf :id»!>-zs.»>,.<str-lck A.n> Kt-uv-er
benlcitetr mif.t .n' ic-ns.' in Fränle,,, >A G v l ! c y. In rungei,
Dichttnigcn. welck-e 'äerr Sch ' irspivler K. L. Diehl (vo »,
Naiso-uis-tz«» Lundrstlrenters mit esttem Answiest regt ekle,
«uckde Mvzort nod. vefonder» gefo-ert e-lst der ru# dm» Füll-
fvwu £»ui« fiiunU Loâ >.chea> uaat» L »-awn üu -ub*« *«- “

>

>60 010 3fU uiieir : , HO UII wi.u.r ' li; * . .. .. vn ii
'Oici'ol wirb. Ter 'Jtiiflucn siî rt über die A.".tt,'NtSr «um ara.tt
l.'niet den Ci,den", wo die (E st U,in et. . ''"kunsl da.cî t et

7 Ui »r. IRlciomtnn.fdpcil dieser l;errl..1ien Wrndrrung IVi  Stunden.
Aützrcr 1-ic tzer-rn Ificoio Kammer und Emil Ho>>-r.

Handelstei ! .
Vom Vatutamarkt.

w Ziirlfh . 9. März. Devisenkurse : Deutschland 6.C5
rzuletzt t>35 ). Wien 2 55 (2 50). Prne 0X0 (0.231. Ilnllaud
>-0 — (220 —1- New York 0 00 (3 98). Lo.idou 21.80 (21.0 *).
i’ärSs 43 75 (43.75 ). Italien 33.20 (33 25). hrüssel 4j .7o
(45.- ,. Madrid HG - (105.50). ti-,o:ios-Aires 208

w. VinMerdum. 9. März. Wccluclluirsc : ieiliii 3.22V4
(310 ). V.oiiden 10 07 (9 22). Paris £0.40 (20.10). Brü?s 1
21. - (2015 ). Basel 40 50 (45.10). Wie» 1.25 (1.2o). Kqper,-
Iinrrcn 44 25 (43 05). Stockholm 53.40 (54.- ). ClmsUauia
48.25 (48.25). New York 2.78 (3.73). Warschau 1.95 (1.90).

Industrie und Handel.
* chemische Fabriken vorm. Gohicnbcrff. Gcronurl

ii Co . Winkel «Rlicinl .» Der Aufsichtsrat leichluß . der
u.,f t(̂ n 27 März <>. J . einzuberufeiiden or-lemOche» Gene-
rn,v,THumi,' l' :i't». die VerUilun -f einer Dividende v..n

,a,o,. (i V 20 Proz . und 5 P-oz. lintns ) utiJ die hr-
hchui ' ff des Gnindkaoitals von 3 300 000 M durch Ausaal .e
vor 3 20C0C0 M. Slamuiaklieu und lo *)0 000 M. Vorzutw-
eHif -n vorzuKhlatTcn. . ,. . ,

* Die A -G. lür Bcrabau . Bio,- und Zinkfabrikction nat
leftchlt 'ssen . eine Dividende von 20 Proz. vorzuscid .iee:,.

* Loderwei ke vorm. PU. Jak . Sm<h:irz. Olic-ibac .) a. JI.
Der Auisiri -lsral heanlracrt eine Dividende vo i 10 P;oz.
(wie i V.) sowie eine Erhöhune des Aktienkapitals uni
15 Mill. M. auf 3 Mill. M. Die neuen Akne » sollet, deu
Aklionäreu zum Kurse von 107 ansebolcn werden.

* Chemische Fabrik von Hcvlca . A.-G.. Rade- cul. Der
Aulsichlsrat schlägt wieder eine Dividende von 16 Proz. vor.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister zu Wiesbaden wurde el»r«v

ti «ge» : Wiesbadener Wuclv uoJ Sciiließgesellschaft m. b. ft ..
Wiesbaden . l’rovianUvnitsuispektor a. D. lo -iis Latze it
misgesdiiedeo und an seine Stelle der Kaufmann A aa,
Sachs  in Wiesbaden zun, Geschailstührer bostcllb
(12. j-ehruar 1920.) !»,^ Wiesbaden . Das Geschäft ist nid
die Witwe des Kaufmannsi Eduard M<H « l.l£ »oeth geh
Slrußb 'tnrer Wiesbaden , übergegaagen . f!1 Fehr . 1320)lliinrich Roemer.  Wiesba -' en. Die Iirma iftt auf
de» ß; hhih-dler Nn.-s Pott . Wie-baden Obê ngen.n Uri - fi'ilirl das, Geschäft unter der Firma Henrich Normer
Ö Hans A.don Poll ) weiter . (IN Februar 1020)

Ak' !ei '" ' stc!Is,-hükl Tür die (lashele !:cl>t!'ns vo , BiohrPV
Mnobmli Biebrich . ' *io Firma ist geihv'e-t in GaswcrUa-
urTll.'fHd Klii-iiigau . A- G. (17. Februar 1020.)_

Wefferberk ^ la.
zrctcoro ' oglsc ' , '' Crr ' - r ' ' »-, -, -r

9. Mitra ,959.
7 Uhr 27
mortreua

2 Mir 27
lincliiii.

» Uhr 27
abuiidv Mittel

k-st0- f 4ukî n. fl->r»>ataal>iv>-i-a 757.5 761.1 78-.0 7-9.2
r.'-.T, 1 auf <li»i" Mrero«a|*ii>g»l 7-5<.S 7S9.6 771.0 709.9

Tl»*M*mnmolor (fVMitJ!*) • • • • ■• 1.0 4.0 1.7 2.1
r>im!*f!»»»:tnivtni: (M IMm̂tor ) . . 4.0 4.4 4.0 4.1
R. -l.it. i-an.-inli-bel, (Pi-o» -n,») 00 72 77 70.3
\Vln<lncliMtnß still 143 fl 2

<M*1•»»»otor) —■ 41 —

ri«hrjot>
I »ln«
Laub

Wasserstand des Rheins
am 9. Mitra.

Fcgal: 1.79m ( ayan l.» am gestrljan VermlUij« 0. Ci « T « 0 .77 , » »
4 1.9» » « , .sj 4 4 4

-1 .B.

DU Rben»-An»gadc »mkatzt4 Seiten.

rtraiitroortliib ttir den p-'N'-ichen Telir fl. «, !>," her:  ffle »en Ilnlr»lioltiitia*,»»: ®- -(»>i «n >pc(i (flf den loia'e» im» erovhiut.len
ieit «nd » ench'slaal: 915. Etz: filt der ( andciereil: SB. »»j ; für dra

Slnrenren(>"» bieila—or H, lornaui , ,i -a -> Oia , -1p»i.
Drucku. Verlag der fl. >S ch eilen her , -,ch»n tzafbuchdrurkerel in MUtbude»
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Bekanntmachung.
Der am 20. Juni 1877 lirriel . p verstorbene Kreis-

grricht ral a. D Airtoi , Hatscher >on l.ier lat durch
sein a», 31. Juli 1877 rröstneles Testaiiirnt eine
Faniilirnst slung errichtet, deren Venvallnna dem nnter-
z ichnebn Gerichte obliegt. Genug- und sti'tun ^ berech-
lir.i und die der kitboli chen »ne evangelischenReliglen
enrehöig n männliche» N. chkoinmin der Ge ch' ister de»
Eteters und zivar: a. der Kinder des rerst.nd . neii
Bruders de» SusterS , Anglist Hatscher: Maxuibian
Äntoii August Hatsrlrr , grloirn den IV. D zember 1862,
und Anton Fiiedrlch Ang>:st Hatcher , geboren de»
12. 9,'lär ; 1804, b. der vulrllind . r des Bruder» de»
Q t ilrrs , 8rniij Halscher, «am ei S: Paul Franz Äiobert
H .tcher , geboren den >7. Fetrnar >820. und der eer-
e, rl chten Fe divebei Marie Margarete Zorn , geMeiien
Halscher zu G aiidene, e. der 3achter de» verstorbenen
Binders des Orblai e s. Beri baid Halscher, der verehr-
lichten Tisülermeister Beria W 'pel, arborenen Hitscher
-n Reinerz. Tie Stisimigsbrrrchtigten rrh/rlten au ? den
Neoenüen des Ll sinngeverniö rnS, iniow it diesclle»
a >Sr. irf>n, iveiin iic zu iljt r Ans. itdung e n G»mna inm
oder, höhere Bürger-, Real- oder Geiverlelchiilede »che»,
ans die Tauer vo» 'ängstrnS 9 Jalre » dine jührlichr
lliiteisti hmig ven kOO Mail , tvelche sich beim deiii-
nä .l,ni,' e» Peuch ciinr linireiiüät oder A'adeniie ifir
seri ere drei Ja !>ic ans >mnli !> I 00 Marl cilöht . Bei
der r a 'il ive Eliidinms der Lieck ls» i senicha1 >v rd t it*.c
Un e sl>is»»ig nach besaneener Prniung »no eilniu' ler
Fäünlcil z ir A»s'eII»»g lei circt Oierichls- oder B r-
wal 'uugKröide rvni biutiill ab oi:f iveiiere acht In brr
svrtgezal'lt . Gingt c»  Sliiln »g?be>crhtigt r ci -et
Mililän s>cht al ? Emsähr g«F ,e ntziliaer, tz> erl nlt der-
s ib. sü tiii J >lir. und mmii er ich nach Beend gu ig
des Tieustjabre » dem lisiäuti , rn Mililärd enst ividmel,
auf >or Irre 1rei Jalre e» e jäi rl chr 1I>te,st>Innig vo»
1 0 > Ma t. Die» inird de» unb. I.n»iten Ll .st»»g»be-
re.btigte », bezio. teren bl er», ui 1 de»» Bein >:c» zur
5le»»ln 's gebracht dag A >trä e aus B >v l, g»»g der
tliiteistü n» i »iilrr .Beiiiiguna der ersorderlieltu Nach¬
weise ,» - llilni -d » b. i dem Unterzeichneten Amtsgerichir
anzubriugrii i' i-b. I F373

Löwev.berg i. Schl ., den 5. März 1020.
_ LUnlegerscht.

3r «l ;aa , den 12. März 1920 , vormittags
9 Uhr . kommt in Drenrthak . Äastl .ans „ Zr .m
Schiitzrnhof " . nachstehendes Gehölz zur Lcr-
steigert, ' g:

5 StüSKirfchstSitme von ca. 25 cm Durchm.
825 Festm . 2. J l h e .ritammholz . Schneidehvlz
197 . . 3. Stammholz
435 Stangen 1. Kl.

30 Sangen  2 . Kl.
4C0  Stüngett 3. f  l.
C45 Stange » 4. Kl.
245 Stange » 5. Kl . , F383
_ Der giii -flcrwclT ^ g : Srnst.

, » » » » » » . . » » . oo » . . » » . » . » »

[EiiESpes Sf|
, El » Poslct » lilni er Ciiavloj, r ine j\V«llo

ISO foveff , 285 .— Mfö . per B£Cr.
KcrrcnslolTc, gr» in Ou.iiiiüt

* iss .—» it S . —, 1®S .— MS?. per Mir.  >
• Voile für SnmmVrklcMi’f lind Binsen
; 120 breit van 38 .— Mb . an.
» Kouck , Kellmunds .tr . 5 ? , 2 , nah « Einser Rtr..|st,,, » » » » » » , » » » » « » » » » » » » » » » » » » » » » >

Habe von holländischer Gesellschaft für den
h csige » Platz in Kommission den Gcmü,e -Ver-
laus übertragen bekommen.

Offeriere wie folgt:

LOS Ztr. Holland. MeWraut
Pfund SW. 1.10, per Zentner SRI. 105.-

S03 31r. Holland. Rotlrcrut
Pfund Ml . 1.70, per Zentner Mt . uro .—

360  Ztr . Holland. Wirsing
Pu » ) Mt . 1.10, per Zentner Ml . 100.—

Zem:  Mlieili,MeireW,SlliM» W>
a .teS ab Lager , Nhelngauer Ctr . 2.

Händler und Grofrerbrnücher Dorzugsprelfe !

Karl Kirchner.
Todesfall

stader VlnSverkanf der Möbel «. drrgl . Schramm,
Nerostr, h ' 28, Laden, von 8—12 it. 2—0 lUit._

Der grshe AnZau? von

sowie Sc-zmnckciegenstünden, wie:
Uhren » Ringe » Armbänder , Ketteil

bksiudel sich nur in der

W6ge!iiannstr. 27,1.Stock.
pip Kein Laden!

S . Grotzhut.
_ galjle sofort Haff «.ZahRgGbßffS

Holzbrandstiflr . Brillinien . Mansslinrn . Pholi ».
»Ipparate . Ilhrru . Pvismen -bt.äser. 2)1) bei.

klntlgnitäien , « osfrr , aitrö Zinn , « rammapl, -.' »platten,
bess. Herren» u. Damsulleider

Lchuhe, rtäjche taust stet»

Tel. 4106. E » Tel. 4166.

Komme sofort. 6. 6iwnfl reell.

■ Bitte nicht verwechseln ! i
EBen

von

Brillanten, Holzbrenn¬
stiften,Tkermohanier,

ob (ranze , zerbrochene oder solelie, die ln Knutsehiik
frcfuUt »lud, froldenen Phren , Ketten . Arm¬
bändern , Ringen , silbernen Bestechen,

Servicen » Eeucbtern , Bechern etc.
bcliadut sie > nur bei

HlOTÄS.l!
* »• K;j|n [aiaa . Tele- h. 4424.
Bevor Sie Trrknuron. s rrigiim Sie bittJ. In Ihren Bc-
kanulcnkreiseM . wo Sie li :ro Si I:i:inek -;egciistäiide

sehr gnl »>selzen käiiiu-»,
man wird Ihnen siel,-r meine E rinn em;,fel :Ien!

BoUprozent.

in icb QuaiMim abuigeb.
Fritz Henrich

viücherftrasie 24
2c!ephon 1014. 315,

in belgische

Ö dsl-MlWlüle
mit Ziich-r eingekocht,

Glas - ß CO
1 Pid . netto U,JU

feiujchl. Glas).

Ferd.Aleri
MicheLSbergS. Tel. 052.

kauft

Juwelier,
Kirctigasse 70. 332

MW« .*"_ v _ ___F zerbrochni , lytlffll/
9»c» ge, Betten , Armbänder , Beflecke, Leuchter,

itüT Brillanten 1 ^ 9
laust als Fachmann reell

0oü)’ u. Cilücil 51 eti;tatt Mtz Wflsln.
56 Obere Webergaffe 57._ .

m
in fiilir Sann , tir vir
N iic. *Mit Vvrfi.miii ' iln m.
Droa -rrie S)Jiii1inibci.il er.

>! cke 4h Jmanf . iim u. T° v-
_ ' lici-ra ' gir . ‘133

Altpapier ! "MZ
AllcS Papier , Zeitungen, Papierkorbabfälle » Hefte,

Bücher, LlartonS ufw. kamt
^cptßnDQrLMijGüi! WMühsrt». Um  CüüdiIüs,

Zriedrich ' trasre 10.
Annahme von morgens 8 Uhr li ) »achmülaas 4 Uht.

Zu Tcrknnrcn:
Eckhaus nahrlialmhof
7 ' 2S.- HaE >3 n Ünl.n »l
Gcsch.-Iliius imlicKoc l>r.

Zu Ivan Ten -resui -ht:
Vilia , mo«l., c—s /.im.,
2 x ö - i Kiirj. - frJaas,

Väüla nahe lili - iiniliulls
u. a. mehr durch den L’cvoüiniiclitiitlen

) . Schwerze ?» Sci.WiiIhiK-bcr SirnÜe 46,
früher lanejillir . Verlreler <1. Haus * u. Grundb .-Ver.

Wir suchen zum möglichst baldigen Einiriit

!l.
Bedingung ist korrekte Ueberwachimg der
Arbeiten , solvie Umsicht und erganisations-
talent . Lüerte » mit Lebenölaus , Leuguisse»

und Geha tS.Aiispeücheu an

Earl Benderl. tUÄ’
Dotzheim bei Wiesbaden

Tabak
Mittel - n. fleiiiichmtl, rc-n
U.-ber-ee, Pid . 21.20 22 50.
ii. 20:20 Ml., loie u. 100-
Gr .-Pa eie» lausend abzug.

Zigarren
11 tvi .'c vo» 88 Pfg. an.
B.eagner, Westendi>r. 22. B.

Mitls'EĜniil - üokrsoa
besle QnaliliiP

put «roHislel und Iroclien,
in Kiste i nicht linier
I Zotiinor , jedes Quan uni

lieferbar,
ab Lrp-er XV.esbaden.

Per Ztr . 2400 u. 2f>GÖ Kk.
Laperl -esueh erbelen.

Grossist ii  Siiezbil-ORerlc.
Rnein'aid-

CeiBllschaftm.b.H.,
VabaSdfatbrok

Wissbs.icti,Frankfurt.Sir.41
leli -phon 523».

Pr . Nähgarn
für Hand u. Maschine.

« . Mrrtkl.
Schützenbosjrratze 2.

Prima

liefet-, in Sulucu . i'oivie
gritze re ii inro fltiivci ’.i
C.iiaiiluniä . f it Leien » u.
Zeiiieeilb i-ungen

H lkiniiirrl,
Hod-ilrrtzc 5. l . LI eck.tßih

1rocke ii. hin ges.-aUcil. per
Lack ü Mk.

Wcimcr»
Lubwieilr . Ü. Trl . 2614.

bfmlrfitfi
bcrblUffcu»

Cjeföcjniji'
S.fml) gack. arnuMrl

mH Ko. f'.yfllde iabicitrn
'i'aftmiaf. eine Kur nufrrt- |
chcudM 3er Voi;iiaSi'a>l.
BI « n. in raiaelli. itart.  in
Apoihekenu»o Dtogericit

2 male u niebierc cinz.

mir Eins.. 1- u . 2tur.
Kinder - u. Spiegelichr .,
Wasrll- u. and. Kommod.,
Büfett , Beiliko, Aus .eirh-ii. and. Tische. Te-.v.' i-lie.
Kelosläi .ier , 2 i ie!nim -L..
nrlle . Bilder . EotziKl uiw.
e'n'k selie b-ll. >v.öbellaner,
An- und Bei kaue Karl
tui ai'bnrr. -ldlrrktr afir X
Sein| Hönes Sola

billig z» verk. Brrnhardt.
T-ebbeiiner Slretze 20.
Milleirmi 3jWêittes
Elk-AllliiigeiiiWl

iTiiJ ’ Mabag .. beilth . cm?
1 Kami»  in . ar . Soieael-
erm.se.tz u. L C-oia ? in. llm-
bir.i. 5» Veit.
Dbiinersliier u. . .
in - 12 Nbr. sie, Toeplr.
All-rechrilrast.- 2 >. 1.

Al-Susrh.-N
fdretzick v.

San ne.
5vüd)cnciitricf)!ung

lill . zu ln-tt . Brrnhar - i.
gqtv . fmcr £ lr.  2 3 M . n.

MarmorplaLLe
225 Mir . lang. 4J Zmtr.
breit, zu verk. Lounevs-
nratze 22. Le-den.

1—2 Briten . Sl leib tri dir.,
WiifcUIon.n.ode vd. Ber .iio,
So >' a. BeUwes.lx zu keur.
gesucht, fdräiilriii Kühn.
Hein leiiiiratze I. 3. _ ..

!)ivßhaai Well- u. Svc»
uras -Mair .. lutim auch
Hicfl , Portier .' i. Tiimin-
decke». alte Soruiigr . g. k.
,,n' . Meier . Adlertzr. 83.

50 ii. 25 r-tr.
zr un tarnen
freld ii ratze b,

T reg .' rast,
bei ’Jicli

gol>©slüuD2r,
Tannen-Stangen.

Baumpfähie
cii'psi Itzt !

A. DrbnS. Blüch ectzr. 35. 2

Xvl'V08 ltritI
vorzeitige

Sehnliche
ii. Ermüdung belämpft rasch
ii >d dauernd„gürmufin ".
Ärrtl ch emp-ohlenu. begut¬
achtet. Pre s das Palet, en!--
lnltciib 00 Tabletten. >0.5,0.
Zn Hab. in den Apolheten.
Ried i läge: Schi hciihvf-
elvolheke, Wiesbaden,
vqfe _ Fl 0

S.Veiiiiig' Svnauöln in»:,
•1 Jv|„ vlntli?!.1ilCC, 3 , ,yl„
Kiids-iigaslaiiive u 4'rtr .-
,tz.srleii ve zu verk. B.oeib-iirale 61. K I.. wn 1 3

Die inleleM«
®e:eeiiHtit!

Verlaufe itcani ai derw.
lliitimmlimtii ein noh»
irnJlidi aulxti . Partic-
lonren-Geicküst in. Waren.
Pa neu de Gel egen heil für
Kiiedi -ii.uitziüeii; a. kan.,
:vtl . 2ve' ln>. mit SUi.'ri.
? !n ii er n. Kürlic, fonnl .,
Iber neu me» iveree». Er-
:ci -erü f 35000 ID,’f. dir.
u B. <>10 » neiil./F c-b-fl.
UlEüöiiräH Stale
Iviiina Pferch, Garantie
inr alles. Jit ' verkaufen.
Wci:i er, leliriailrahe Ü.
belei he , 2711lB8̂:ß3Äpr
zu vei laufen od. zu vcr-
tiuiidlei! argen ein Lauf,
ererd. Garanlie für alle
kreltzer. Klob, Lchieiit.iiier
Mratze 20. Tel. 3303.

Keuiiiiiiaiibrn -Piizug.
inillelgr .. fchman. m. Hui.
zu verk. bei Wrtb&alb,
i>hei:>tz raste 85. Pa  1

Ein B'ibliiilhrk-Biidi
zn ikch !u0 ii. 0 Ittir von
Gia 'er £ tr. i'i? Liierfe5-
>'n atze veri . rV.y geg. Bcl.
4 bil»>:>>heeeiIr 2:1 2 1.

1 Tekell!!' i>!er lBiedeiin.l
cf. An?.. 12- 3. ihs'iiurtu,
f raiiiiiiilra '-f 31. I r._

W « II !.-MW
ftuill-.-Val., in acmiind. u
emailealer Vir eil. faui
einzelne oniifc Gdirüi.fc
vu' iMiit'h'.' ii und Bieder»
i' icier-P .ebrl . ferner jegl.
luaberue ? Möbel urnJimrt
••u ixrk S'.'in’d • ifrtre
c| . O'-ien li-ifr , Adlerilr . H

A vendi ' s

Arranßemont
lr <>s CliVniit ponr salon
en ma 'ia .-oiii couipn nanl
alieluime avec jrrande
gl.iee et deuz - z,.

A voir jcmli el vei dml
>le 10-12I e in**, Toeplte,
Albreclitsliass * 2" . I.

TS l i ? MllffuubNotzhaare
für 2 Beilen rillig ja verk
ZLiPP. Perl rqiiiilv. 25,

SlorirS Herrrn -Rnd
mit Brrriiu 'ia ja ucr rnit
Me eget, vcrkstratze 87, 3 t.

3iähr ;tof»nniität».*2tr .,
Elrajwiobelu u. El . Buhn.
>,< vk ld-' ,ck. tahntzr.  11

[brillanten
und

9 srlen
silb. Bestecks

j9okal3|Seroice
anfike STlöbsl
?emälds.

i9orzellane
SfJUnialuren
kauft z. hoh. 9rels.

J R̂osenau L
STarklqlatz SRr. 3.

Teppiche
,'.u kaufen aeflichl. fsiiger,
Helenenitmtze >5, 1.

ökulfchc. Perser . Lmiirna.
Biviizni , Gemälde Pianos
Kosfeiischiäi.ke. Cchmuck,
aiitikc u. niod. Möbel. io>
wie Häuser mit Mobiliar
meide» ioiiwähreiid gegni
Kiisie von inii reell ange-
kiNiit. grau  Gvn Kaniirn-
brra, Walrainilr . 4.  an d
"MricMtr. Ge l. Äna . tnbl
ab. schi-ikk' . ’Td . 3120.

aica.u.eins.lßttiDü|d)ß
Hgudliicher. Miete Leib.
w«f.!ic, Gardinen , zioei
Tülieelldeckni. kl. Teppich
u. Trlleorl .. soiv Tonueii-
garn . jzi kn xf. gef. B' f. an
N-I. »k̂ lilmei>Ntzi'.istr . 27.

Zn laiiien gesucht

ein$icnino.
Erbitte iduüti . it'iitU'i.nnn.
o-viui SldiTiititim, Vlbel-
beidili asie 70, P.

Plamno
st. cht üiigrr , Helenen,
tzre.i;e 15. I _ ^
lüftuif Dml lü.üüiJiil

aller Viel, auch Ei .iricbt.,
zeoridie. Klaviere . Male ..
Deckbellen. Pah . Brililein.
H,rii aniiiiratze 17. 2. Tt.

>'iVib ' ae » int.
1 Sd .lrtiziui.. Wohnjim.

u K idieiimöbel, auch eins
«liicke. Au fänreii gesnch:.
‘ÜlTn r Vdri ll ratze 53 ._
Möbel aller ArU
Teck ulten . Kiiien. Bej ge.
Motu bell, Lurui 'gr .. anddeirlle. fiic Paliierziuecke
•ei unter 2'rj ltzenu z
km:sei' aeiu bt. • Riidjer,
Ad" l' ilr, st- 1, 1.

EisSiMS iilnbSFilßit
mit ob. chiik allem, gcs
Lkipp, Lleonorenilk .7, 2.

Gutes Deüöett
ii. Kil?r». sein. Brlt .välche
n. Kiiü niinöbcl ae». T -üvP.
El , uL-ici .itrohe 7, 2.

Klub » ode
vs!Iler-S»tM

zu kam. gei. A. Pteifer,
Hell mnndstiatze 53, P . l.
Guter Spiegel

iTiuii .eauI oder and. ges.
Snim Elim iocenilr. 7. 2.

. Ausruf i
Wer verk. LUeiderschr..

t - ed. 2!iir.. Waich.oiil.,
2t«d i ische, ffefö od.r
Eliaiiel .. ŝ eder cckbel.cn.
Kinen  Trv >i.4e. Ti 've.
Sii '.ble s. Ai,ii. itz Küche,
Beltn 'älibe aea. g Be Be/..?
2eivv . B>rliiiu .ilr 25 . 8.fchjjWMI
fkkcin bi? t»! testtetzi suche
ich i-.ögl. bald zu kauien
ecaeii Kasse Oiscrien a.
K. 5?:?t,aii _hrn Tea d.-Bl,Nollschmukchen
aes. Vl. Teblass. Weilend-
irratzr 20. '2. ^ _

jluiiU.
aurb deielle . It’uii ÜliibajpSii. :>!oili. Helliiiiiiidilr. 2J,
nicdi. W-erlii . ' Tel . 1585.

Settkorkeil
kai.it an W. lltciblinj. Kl.
Kiristaane 4Achtung!

Sllle frliisckx-ii mrd alte
Stzeids-r . ii. Kellerfackiei!
lauf ! H inr . Killer , KI rl-
sin itzc 11. Po -i' a'  tc ant,

Kaufe
n ögl. direkt beim Eigen,
tumer eiuiae Biilas. xi'.nt.
n.öbi.. cd. Geschert)h.niser.
i > 1» llacie. Vi'nr bei. ec»
baltriic Objekte' kommen
in fs-rage. Clvit. Cricrlcu
lefect crbeien ii. 0>. 608
an den Tagbi.-Ber!ag.

UmzugL
sowie Al Hitzen von He'z u,
Kohlen bei. K'ob, Sclnerst.
Lira tzc 25. Tel. L353.

Gebers 'tzuiursbüea
8ohreibiii»seli. verleiht
klinkt zu ui Lorncn
FranzOslzeh, Kultisch

in 30 Lekt.
lernmcn , Nciuasso 5.

Achtung!
Warne liicrniit jeder-

iniiiin meiner st rau . Marie
Pslmdi . «cd. iliaspc. etw.
ZU beiaeii od. zu k'irMt,
da ich für nicht; Hetzte.

sti-üuS PotinSIi.
_ gd -qrlltilr 25.

Junge Dame
»nt gut. VllloeiiieiiibilSuiig.
neliste  die Steno raphie u.
VIdl er - Schreibrnasch. ^ voü»
kommeii beh-rrscht. für so¬
fort gesucht,

Lehrling
mit Sliin 'Zim.x ii der Neal»
irfuilc od. Mitlelschuke iiic
I. Arrjl  gesucht. Angebote
mit Zei'.anjslkn sind jn
richte» tuder 0). 518 an
den Taabl .-Ber laa,

Gut eii'v'elil.. kräflio k
jünger Haiisbiirsbe .stiv
unser MVvrla.cs.liel't, witzig
jn allen AebcIteUi kiv
danornd ariuckil. 01 brüder
lsei i ec. i?raui »itrast-e 0.

ArmeS Madheii verlor
5vtiil '.in a u'iik t'M 2es n.
-i Mir . laiche Deidknbai» ,
6tzn.ru Betz-b>iu»-i a z !.
ae'nni b. str.. steckel, Müh!»
caffc_ 1L_2 links_
Gold. Dankennhr

perl . : Weg strri .ni >S lr..
Tainlnick'ial . t* i>>. ia ir.»
Tann : tilr .. Wi 'heüi !lr b.
An ' . Wr ''eran >ic. tz 'zua.
Oanaieriii -u Tornblüch,
Hüud>Ü' -este 15_

Fr 1 i ' warj >>
LadMe rMsü.

tzilnl, Patz „sw. Stzg b he
Blieb », ch'j : a. bei Gill .S.
Mr ikü-r.  ste  SB_

rrftSTtjifiiitiri<zluuiitl LUJlijviljilfiU
entlai feil. Vl'jua . (tcn. Iltzl.

.W,-0i inauuii ra ;,e 18. P

ünil. Cöjcferpnö
aekkk?bra »n. O-eoen Belob»,
afcaiiü. Marlliir . 20. S. St.



Sette 4. Mittwoch. 1V. MSrz 1S2L M esvadener Tagblatt. Mend -Ausaabe. Erstes Olatt . Nr. 118.

-- --- -* ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦*

X Kurhaus Wiesbaden»  ♦
a  Nächstes ^

♦ Zyklus - Konzert J
A. Freitag , den 12. März 1920 , 4
^ abends ö '/a Uhr . F371 4

♦  Solist: Prot. Konrad Ansorge (Klavier), j
J Städtische Kurverwaltung . ^
£ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦ ♦♦♦♦ •♦■

Ctdllsn'Verein Wiesbaden8.V.
Niiil .eic Probe für „Ein deutsches

Requiem “ am Donnerstag.
Beginn für Damen 7  Uhr,

Herren V/ , Uhr.  F 201
Der alte PAN lebt noch!
dounla ? . «Ir » II . «I. ML«., ah 3 Ukf

Cafe - Rest . Rheinlust,
Schierstein a . Rhein:

„Großer Tanzt«
Getränke ». Belieb . Gäste willk . Der Vorstand-

m A . Kuss
Rheins :!-. 43 '! >! 3873r

P.4.„Mli".Mesbllüen.
TonncrStag abend 8 Uhr . im Berrinsfülchen Rest.

„Eiferner Kanzler " :

LrdenLl. Versammlung.
MiigliedSl ' rle mstringen . Der Vorstand.

Xerintennticnalc funö
_ _ _ s. Eriegŝ dji.öüß u. £in:cÄ)
hält am Touuerstag , 6cn 11. März , abenSS 6 7» Uhr

im Panllnenschlöächen
grosr öffentlich«Verse,liimlung ab . wo n iämlliche Krie?».
beid ft̂ ifllo »nd j >»«>it>l et«» e e ngel.rd n lind. BirirdeS-
Ieit«T ttmnfinö Rorl TieLt -Lcrlin spricht iilrr d. 2l»e>»a
Wie soll das neue MennschäfLsverforguna»

gefetz ausfehcn?
Vertreter der so laten ^ ürforgcstrllcn sind hier;« ein
geladen. Kainciird Üiidl, dr a» den B,iha »d unie»
im ReickrSarlsitSimnisti rium l<etrrsf -> deS neue» G>ietze4
teilgenowmen Iah wird iinS genauen Bericht erstatten
Freie Auchprache. Pünktt . Erscheinen e>forderlich.

Der Vorstand

Versammlung.
Alle Hausbesitzer Wiesbadens

und Umgebung
fad n wir Uhr Samstag , den 13. Mürz , abend«
6 Uhr , in den Laal des lalhof ' chen Gesellen-
Hanfes , Totzheinicr Ltr . 2t , zu einer Besprechung eia.

Tagesordnung:
1. MfethFch ff preis « und verfahre » Mt

Mi : tein1g » ngsan,t.
2. Erlö n»a d. s svaf ergelde ».
S. Svlrtschaftlkchr Fra . tu.
Z » die er B .-fpreckuna laden wir die Mitglieder de«

Magistrat », >er Eadtoerordnetenversammlnnq
und de-r Mieteinignngsamte » ein. 1- 382

Der Borfland des Heu », u d Grn, :dL «slb « r-
Br,ei >» 2Bi «sba, «n E . B ._

Ohne Noten
lernen Erwachsene in Jod. Alter i >2—3 Monaten
flott MlavSer spielen

Origlt nl -System von Ulf . I*. A. Frj ». lebnngs-
ziinini -r vorhiinden . I' iir gut . Kefmg parantierl . t

R . SSttä -Tgar , DolzliWm. S| r 0 ~>.

«ui Mit .woch, den l».. u . Tonncrolag , den 11. März.
1-rginnen unjere

Aberrd-Tanz -Kurse KG
(für « »säugrr und Vorgeschrittcnr ).

Eintel -Unterricht in allen Sän .cn jeder, )eii fauch Sonn
lag »). Weitere « ,!»,elf . ne men wir noch gerne entgegen.

Tanischttle W . Klapper und Frau
Kleine Lchwatba «l)er Ltras .r l« (Eingang M -uritiuSstr.

** ■ l intet ilon srös -t -n Sclintt J |
g . g I »icb .- lalil . Sehne Isti ' t <►
tin -t I i li-.-slnr Verschluß ! «>
Kein Na -je ii nm !ir I KiinJJ
7j rtn c-he .i d -r Kisten auf <>
«l in Transport utiiKbo m <i
ÖlTaen ! AtifWnnsc ' i acht»

, lftp «ge Prol ebefcning.
Fir, 0 . Kenne , Wcllenbültjl.

Rolläden.Jalousien
repariert sofort

MMai -Etrtißitt UchM . kmikivplch 3.
Fernruf 3797.

Packer “Sä®
lacken von Möbeln , Krit >((,emt 'fiel' It sich »» 'Verpacken von Möbeln . » rin >11, PorzeNm,

Cr l'ilöem . Umzüge von Zimmer zu Zimmer . F rn-
Irausporle über Land und per Bahn . Dr n- vorle für

K aviere , Flügel und Äa senichränfe.
Nob . Dorchert . Lch»oalbacher Straf .» «2. Del. 323».

M«U.
sucht tüchtigen verteter für Wiesbaden.

vft «rt «a »ater « . IU4 an den SagbUSktUg “

Nach Südamerika
mit dem König !. Holland . Lloyd , ra

Kabinwi - lieservifrung durch General -Agentur
BORN & SCHOTTENFELS
Ihitel Nassancr Hof — Telephon li83

Gepäck - Vf r -ielierung . Gepäck -Transport.

Eenox<
WatS €»BB

an Wiederveritäufcr abzugeben.

Ed . Weygandt , Kirchgasse 43. Tel. 6333, 6055.

mit » . ohne Malz , eia vorzüglich
bewährtes anre .-endes Mittel bei
S>l.wäclie/ .usläiuiea jeder Art.

_ Alleinverk . per Kl. 4 . 10  u . S. - Mk.
Schittzenhof -Apotheke , Langgasse 11. 2t

Sisenlikör„Trileeit“

werden nach den neuest n Formen umgep -eßt.
Uiuarbcitea von Tüll -, Schien - u . Bortcnhiit n.
Altes Material wird praktischst verwendet.
-- Große Auswahl in fertigen Hüten ---

zu billigen Preisen.
Ilcllmnndstrnße L2, 2 rcelits , nahe Emser Sir.

Schlafzimmer
Herrenzimmer
Speisezimmer
Kücheneinrichl.
iiefort tmii ..,t Siuicufiauä,
Blückcrvlab 8._
Starke Eimer

non S Mk. an. G Idschmidl,
tdiiii ’nj' cra ilvofi■ 33,

Das Fest der Silbernen Hochzeit
begehen am 11. d. Mts. die Eheleute

Berth. Brendel u. Frau,
Elise , geh. llommann.

DOTZIIEIM , 10. März 1920.
Wiesbadener Str . 46.

la-Zigaretten
„Mogul “ mit Kork

per Mille 020 .—, bei 3 Mille 610 .—

„Natural “ u. „fflurad “ o. M.
per Mille 630 .—, bei 3 Mille 625 .—

Emil Holzel
Tabak - Fabrikate en gros

Göbenstrale 22 . Telephon 4029.

Türkischeu. egyptische

Zf ^ ai ’eSSesi
nur «I e allerbesten Sorten , wie-

Murad , Natural , lli -linar,
Mel .icbr .no , Türk . Tropliis,

Pall Mall Gr ' rränal und Mogul
in jedem Qnanluui abzugeben.
Carl Sclnrofi

Geisberastraße 14, Part.

Schwarze Kleiberj
Schwarze BIu|en
Schwarze Röcke
. Trauerchüte»
Trauer-Schleier
Trauer- Stoffe

wm ktr «Insachftkn bi« zu,
tlt ( «nl <|1<» « uä|ül)timj.

Blumentljall

Danksagung.
Für die vielen Bewe is herzlicher Te l-

nähme an dem uns >e ichwer betroffenen Per-
l„ s,e jagen wir hin mit unsere » t esg - iihltesieii
Dank . Besonderen Dank der Firm «, Zig .ueltc ».
fabrif „Menes " ». deijen Personal für d c »n .crer
teuren Entjchla .enen enviefene letzte Ehre.

Im Rainen der Trauernden:
Marie Lcchner.
Frau Ennna Csper Wwe.

nebst hindern.

Wiedbaden , den 10. März 192) .
Blbiechtsrrave 2, 3. t

6tfl«Ii25Snit» 8liga)
etcrticfänc.

Am ». M ,ri : Mcntncr Ludwig
3ribU-r, «s I ; -JU Iw, Pauiiae
»einer o«l>. » l im . «I I . —
i . : y I) I an Atnitm imi ftnriinnen
nel>. Lender . «V. ; HUmen M II .
garrlervla f J-r i («leh . iyrljl >» |J !
ziind Jnnaard § a i-a . 8 Tage.
— 7. : Nilid t!i it .vte .» Urtier,
A>Tage ; rtPitut 'In n ie - anung
ged, UtSlli lg, Hfl 3 ; Äieiimer
Karl rtioebel, l» 3 . ; Kind fliuholf
«ciier , 2 I.

Statt besonderer Meldung!
Am 6. März , ' / 3 Uhr nachm ., ent¬

schlief sanft und f jedl ch nach kurzer
Krankheit unsere inniggclieble treue Tunis
und Grosstanle F7*

Fräulein Sophie Knaus
im fast vollendeten 86 . Lebensjahre.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Marie Knaus.

Berlin W . (Ilildehrandstr . 17), 7. März 1920,
Stet .in, I-omlon , Wicsbnde -.

Die Beisetzung fl -det am Miltwcrrh , den
10. d M., nachm 3 Uhr , von der Kapelle
des Gemeinde -Friedhofs in Dahlem aus statt

ohne jede Beimischung und ohne Rippen , schöne trockene
Ware W per Zentner Ml . 2600 . —. TH Tiefer

billige Preis gilt nur fo lange Borrat reicht.

E . Karbtnsky , -

Sunny-Seife,
Watson-Seife,
Lenox-Selfe,
Armour-Seife.

Grosse Posten abzugeben.

L L H. Huppert,
Dotzheimer Strasse 8.

Telephon ö :;8.  _ Ti lephon 538.

Franzos.Toilelteseife
IM Dlzd . , in Stücken von 60 gr . Mk . 40 .— per Dlzd.

Sekroeder tz Qelitt
Uielirl -hrr Straße 6. 1 e ephon  172.

Willt-Seife-EnsUernseiie
Seifenpulver

in Pa ets » und lose.

Seifenfabrik Gustav Erkel
l.angimssc 17. Telephon 91.

3m Jrrtüm . t z» vermeiden meinen wert «,, Gäste»
zur Ken» n!s, da >> ick) von heute ad uiit . r

Telephon -Nummer 2834
an efchlossen bin und die Telepr,ou -Rr . <.10l6 für mein
Restaurant erlösche» ist.

SMM mmn  6of. MNiselle 16.
Steuer Bef . : « . fitiauum.

Statt Jeder tesonderen Anzeige.
Heute entschlief sanft im 86. Lebensjahre da»

verehrte Haupt unserer Fami .ie, unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter , Großmutter , Urgroßmutter , Tante
und mütterliche Freuudin,

Amte Fresenius
U t _ ..geb . Fritze

Witwe des Geh. Kofrats Prof. Dr. Remigius Fresenius.
In tiefer Trauer:

Eva Fresenius , geb . v. Heusch,
Dr. August Fresenius und Frau, Elisabeth,

verw . Hcd.er, geb. Wesche,
Antonie Cu.tze , geb . Fresenius,
Professor Dr. Wilhelm Fresenius und Frau,

Lili, geb. Dyes,
Professor Dr. Ernst Hintz und Frau,

Auguste , geb . Fresenius,
Emilb Dietze , geb . Fresenius,
Marie Frit e,
Geh. Regio ungsrat Prof. Dr. Bernhard Heil

und Frau , Dorette, geb. Fritze,
Minna Heil

und alle Enkel und Urenkel.

Wiesbaden , Frankfurt a. M., Coblenz,
den 9. März 1920.

Die Verstorbene wün-chte keine Blumenspeuden.
Die Beerd gung findet am Freitag, den 12. März,

vomittaTS 11 Uhr, auf dem alten Friedhof an der
Platter Straße von der Leichenhalle aus statt , 343

•X,•• >*d '- fl.-- ' • ■, V 1 .
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